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WEITERBILDUNG  
THEOLOGIE/SPIRITUALITÄT  

 
 
 
«Glaubensverlust?» 
In der Katechese konstruktiv mit Zweifel 
und Ablehnung umgehen 
 
Tag: Mittwoch, 17. November 2021 
Zeit: 09:15-12:30 Uhr 
Ort: Räume F + G, Hirschengraben 70, 8001 Zürich 
 
Die gesellschaftliche Bedeutung der Kirchen nimmt in den letzten Jahrzehnten dramatisch ab. 
Immer weniger Menschen fühlen sich im christlichen Glauben, wie ihn die Kirchen vertreten und 
verkörpern, zu Hause. Der Glaubensverlust scheint offensichtlich. Auch Kinder und Jugendliche 
konfrontieren die Lehrpersonen im Religionsunterricht zunehmend mit Zweifel am 
herkömmlichen Glaubensinhalt und nicht selten sogar mit schroffer Ablehnung. 
Wie können wir solchen Reaktionen konstruktiv begegnen? Und stimmt es wirklich, dass der 
Glaube unaufhaltsam auf dem Rückzug ist, ja verloren geht? Oder befindet er sich eher in 
einem nachhaltigen Wandel? Was heisst denn Glauben überhaupt? Und wie können wir ihn 
fördern? 
 
 
Kompetenz 
Mit Zweifeln und Kritik am Glauben kompetent umgehen, indem wir Glauben differenziert 
verstehen. 
 
Lehrplanbezug 
Kompetenzen „Identität entwickeln“, „Christliche Werte vertreten“, „Religiöse 
Ausdrucksfähigkeit erwerben“ – Zyklen 1-4 
 
 
Inhalte 
• Die These vom Glaubensverlust 
• Die Entwicklung des religiösen Bewusstseins 
• Auf dem Weg zu einem differenzierten Verständnis des Glaubens 
• Umgang mit Glaubenszweifel, Widerstand und Ablehnung im Religionsunterricht 
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Ziele 
Die Teilnehmenden  
• wissen zwischen Rückgang der Kirchenbindung und Glaubensverlust zu unterscheiden. 
• verfügen über ein differenziertes und zeitgemässes Verständnis des Glaubens. 
• sind in der Lage, im Religionsunterricht eine christliche Glaubenshaltung und Identität zu 

fördern und zu stärken. 
• können im Unterricht konstruktiv mit Zweifeln und Kritik am Glauben umgehen. 
 
 
Methoden 
• Theologische Grundlagen in Impulsreferaten 
• Persönliche Auseinandersetzung in Einzelarbeiten 
• Praktische Übungen in Gruppen und Plenum 
 
Zielgruppe 
Katechetisch Tätige und alle am Thema Interessierten 
 
 
Leitung 
Barbara Bartl, FaRP Zürich 
 
Referent 
Felix Senn, Dr. theol. und Erwachsenenbildner 
 
 
Veranstaltungsdaten 
Tag: 17. November 2021 
Zeit: 9.15 – 12:30 Uhr 
Ort: Räume F + G, Hirschengraben 70, 8001 Zürich 
 
Kosten 
CHF 30 (unentschuldigte Absenz wird verrechnet, siehe AGB auf der Homepage FaRP) 
 
 
Verpflegung 
Die FaRP stellt im Rahmen der Weiterbildungen Kaffee, Tee, Mineralwasser und Obst zur 
Verfügung. Für die sonstige Verpflegung ist jede und jeder selbst verantwortlich. 
Im Restaurant „TimeOut“ nebenan und im nahegelegenen Niederdorf gibt es Mittagsmenüs. 
 
 
Anmeldung bis Donnerstag, 11. November 2021 
Fachstelle für Religionspädagogik, Sekretariat 
Hirschengraben 66, 8001 Zürich, Tel. 044 266 12 82 
religionspaedagogik@zhkath.ch 
Allgemeine Geschäftsbedingungen der FaRP 
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